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Judicum am 7 Capitel und 1 6 Vers. 


Y dieſer nicht allein die 4. Ziffer gegenwartigen 

Fahr ⸗Gangs / ſondern auch in denſelben Euer Kayſer⸗ 
und Königl. fMaje(tát allerglorreicheſtes z ıftes Jahr 
f vorſtellenden Schrifft⸗Zahl leſe ich / daß / als der groſſe Feld⸗ 
5 AS Türft Gedeon mit 300. Mann wider die Madianiter 
CS » L (welche in der Anzahl gleichſamb unbeſchreiblich waren) 

T 8 — einen ſchweren Krieg gefuͤhrt / hat er zu einem gluͤcklichen 
Außgang und Erhaltung gewuͤntſchter Vi&ori, fein kleines Haͤuffel der 30 0. Col 
daten in 3. Theil zertheilet: Diviſit trecentos viros in tres partes, jedem auß 
dieſen feinen Soldaten aber hat er 3. Stuck in die Hand gegeben / benanntlich: Eine 
Poſaunen oder Trompeten ein Geſchirꝛ oder Gefaͤß / und eine brinnende Fackel / 
und waren alfo allezeit 3. Stuck bey €Inen Soldaten / oder beſſer zu meinem Vor⸗ 
haben: 3 und Elns beyſammen. 

Diefe deß Gedeons martialiſche zer und Elnſer ſeynd mir anheunt der als 
lerlebhaffteſte Entwurf deß allerglorreicheften 3 ıften Sabre Euer Rayſer⸗ und 
Königl. Majeſtaͤt / als welches Sie anheunt höͤchſt⸗ beglückteft zuruck legen / 
und / wann vermoͤg geweyhter Blätter 702 7. v. 1. unſer gantzes Leben ein ewiger 
Krieg iſt / ſo ſeynd in dieſem Krieg / abſonderlich bey groſſen Eronen⸗Herren / die des 
muͤhte Tag Ihres Lebens gleichſamb die ſtreikenden Soldaten / die Monathen die 
Unter: die Jahr aber die Ober⸗Officier und Generalen / die fluͤchtige Zeit endlich 
jener Generaliſſimus, welcher den Jaͤhrlichen Feldzug Ihres Lebens gleichmaͤſſig 
in 3. Theil / oder in 300, etlich und ſechzig Taͤg / als in fo viel heldenmuͤthige Sol⸗ 
daten auſztheilet / wie dann ingleichen die bißhero in lauter Eronen / Palmen und 
Lorbern eingekleidte Zeit die allerglorreicheſte Taͤg und Jahr Euer Aayfer und 
Königl. Majeſtat durch ein hoͤchſt⸗begluͤckte Kronen⸗Raittung in 3. Theil auf 
(0) 2 gethei⸗ 


getheilet / nemblich in z mahl 10. oder in das z oſte Jahr / auch zu ſolchem in gegen; 
waͤrtigen Jahr an ſtatt eines Elnſers hinzu geſetzt den von der Hand Gottes ſelb⸗ 
fien in die geſeegnete Schoß ELISABEI H aufgezeichneten / und mit allgemeinen 
Welt⸗Jubel zur Welt gebohrnen Durchlaͤuchtigſten Erb⸗Printzen LEO- 
POLDUM, Ertz⸗ Hertzogen zu Oeſterreich und Printzen von Aſtu⸗ 
rien / wordurch Euer Kayſer⸗ und Ronigl. Majeſtät ziſtes Jahr (als wel⸗ 
ches Sie anheunt allerglorreicheſt abzehlen) vollkom̃entlich vorgeſtellet wird / doch 
mit dieſem Unterſchied / daß jene 3. Stuck / welche Gedeon einem jedwedern ſeiner 
Soldaten eingehaͤndiget / ſolche 3. Stuck der Allerhoͤchſte HErꝛ der Heerſchaaren 
ſelbſten in Euer Rayfer und Aonigl. Majeſtaͤt hoͤchſten Perſohn lebendig ab⸗ 
geſchildert / immaſſen Selbe in Wahrheit an dem Regiments⸗Himmel deß Roͤmi⸗ 
ſchen Reichs jene hellbrinnende Fackel / oder eigentlicher / jene hellglantzende Son; 
nen ſeynd / welche nicht allein die geſambte Strahlen vorher gegangener Allerdurch⸗ 
laͤuchtigſten Eronen⸗Haͤubter auß dem glorreicheſten Ert ⸗Hauß Oeſterreich 
in fich einſchlieſſet / fondern auch annebſt mit ihrem Schein an ſtatt der Strahlen lau⸗ 
ter Königreich abzehlet / einfolglich ſeynd Sie ſelbſten jenes von dem hoöͤchſten Ober 
Cronen⸗Herin außerwoͤhltes Gefaͤß / in welches Göttlicher Nafeftät geneigte Hand 
vermittelt deß Erb⸗ und Waffen⸗Rechts durch reichen Seegen faſt die meiſten Gro 
nen Europæ jufam leget; Endlichen ſeynd auch Ihre gecroͤnte Verdienſten jene 
ſilberne und mit lauter ſtoltzen Lorbern umbwundene Trompeten / welche Dero 
CAROILIxIſche Ehren⸗Ruff an ſeinen geweyhten Mund anſetzet / und in Anſehen der 
ſchon unzahlbaren wider Dero Feind erhaltenen Triumph unb V i&orien in das 
gantze Welt⸗Rund folgende Propheten⸗Wort mit einem frohen Thon außſtoſſet: 
p alle 4. Yheil der Melt / hoͤrt mein Jrompet n⸗Itoß / 
Uropa ift gar zu klein / weil CARL gar zu Nroß! 

Ich verehre anjego mit gebogenen Knyen dieſes allerfchönfte 3 und L als die 
hellglantzende Reichs⸗Sonnen / das auſſerwoͤhlte goldene Gefäß / und die ſilberne 
Trompeten CAroLinfchen Ehren⸗Ruffs / und durch dieſe ſchoͤnſte 3 Haubt⸗Stuck 
in einem Elntzigen Großmaͤchtigſten Kayſer vermittelſt dieſes 3 und I verehre ich 
mit gleichen allerunterthaͤnigſten Refpe& anheunt das allerglorreicheſte ziſte Jahr 
CAROLI, ſonderbar / weilen im gegenwaͤrkigen kleinen Wercklein mein eintziges 
Abſehen haubtſaͤchlich in dieſem berußet / daß ich in ſelbigen durch 31. Sinn⸗Bilder 
gantzer Welt erweiſe / wie allerglorreicheſt das Leben deß Großmaͤchtigſten Monar⸗ 
chen CAROL 1 jederzeit durch zuſamb verbundenes z und! biß auff gegenwaͤrti⸗ 
ges Sein zıftes Jahr geweſen ſeye / ich zehle zwar in erſtbenennten 31. Sinn⸗Bildern 
Euer Rayſer/ und Ronigl. Majeſtat bißherige allerglorreicheſte Jahr / aber 
die geweyhte Ziffer⸗Zahl Dero gecroͤnten Verdienſten abzuzehlen / wäre von mir ci 
ne kecke Rechnung und rechnende Vermeſſenheit / dann ich erſetze ohne dem an Euer 
Kayſer/ und Roͤnigl. Majeſtaͤt vor mir jenen groſſen Kayſer / welcher da gleich 
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von dem erſten Augenblick Seines Welt⸗ erwuͤnſchten Lebens durch z und T biß auff 
heuntige Stund allezeit unveraͤnderlich glorreich geweſen; dieſes beweiſen nun vor 
andern mit einer gantz leichten Prob Dero von Ihren großmaͤchtigſten Vor⸗Eltern 
angeerbte Groß⸗Tugenden / als welche allezeit 3 mit! (dieſe allerglorreicheſte heun⸗ 
tige CakRolAxiſche Jahr⸗Zahl 31,) miteinander vermaͤhlen / auch durch ſolche ſchoͤ⸗ 
ne Zahl Ihre hoͤchſte Perſohn gantz geſeegnet und glorreich machen / zufolge deſſen 
ſeynd Euer Kayſer⸗ und Roͤnigl. Majeſtaͤt neben Dero faft Göttlichen Leib⸗ 
und Seelen⸗Guͤtern durch 3 mächtige Königreich / und Eln Kayſerthumb / glor⸗ 
reich durch 3 und in Erwegung / daß Dero Roͤmiſche Reichs - Gron die Maſeſtaͤt 
mit der Leuthſeeligkeit / die Gerechtigkeit mit der Barmhertzigkeit / und (wo die 
Guͤte nichts verfanget) die Schaͤrffe doch mit der Mildigkeit verguldet / 3 und I. —3⸗ 
faches ſchoͤnes Gold in Elner Kayſers⸗Cron! Glorreich ſeynd Sie durch und 
I. dann ich ſehe Dero von 1000. Palmen gekuͤſſten Scepter in denen Armben Got⸗ 
tes / Dero &ron auff dem geheiligten Haubt der Gerechtigkeit / Dero Thron aber 
auff der Tugend und Gottesforcht gegruͤndet / 3 und I-- 3 uͤber⸗irdiſche Eigenſchaff⸗ 
ten in Elnen Regenten / glorreich durch 3 und L alldieweilen Sie die Lieb von allen 
Voͤlckern / die Forcht von allen Feinden / und die erſtaunende Verehrung von allen 
Fuͤrſten haben / 3 und I-- 3 (one Cronen⸗wuͤrdige Seltſambkeiten in Elnen Lands⸗ 
Fuͤrſten / glorreich durch 2 und J. dann die Milde deß Schoͤpffers hat Sie begabt 
mit den vortrefflichſten und dardurch denen aͤlteſten Souverainen gleichkommenden 
Berſtand / mit einer auſſer⸗ ordentlichen Staats⸗Klugheit / und (unter andern) oc 
nen Spaniſchen Veſtungen / beforderiſt der Haubt⸗Stadt und Beftung in Catalo- 
nien Barcellona befandten zweymahligen unuͤberwindlichen / und von Dero Uhr⸗ 
Anherꝛn Kayſer CARL den sten auff Sie in ungetrennter Ordnung abſtammen⸗ 
den Groß⸗Muth und Tapfferkeit / z und L-- 5 ungemeine Vortrefflichkeiten in EInen 
unvergleichlichen Monarchen CA ROLÓO, Glorreich ſeynd Euer Rayſer⸗ und 
Königl. Majeſtat durch 3 und I. indem Sie jener Groſſe Rayfer ſeynd / den 
die Ritterliche Ketten halſen / die Lorber⸗Blaͤtter kuͤſſen / und die Cronen mit ihren gol⸗ 
denen Armben als ihren goldenen CARL umbfaſſen / 3 und I-- z facher ſchoͤner 
Geſchmuck vor Elnen Kayſer. Glorreich durch z und! durch Dero vonz ſitt⸗ 
lichen Schaͤtzen / als durch ungemeinen Verſtand / Engel-fchöne Geſtalt / und lieb⸗ 
reicheſte Mafeſtaͤt außgeſchmuckten Hertzens⸗Elnſer ELISABETH, als welche 
wegen Ihren unvergleichlichen und über- irdiſchen Eigenſchafften eine Fuͤrſtin waͤre / 
wann Sie gleich die hohe Geburt nicht darzu gemacht haͤtte. Glorreich endlich 
CAROLUS durchz und durch den von z und! bezeichneten Tag oder 13. April / 
und an denſelben mit ungemeinen Welt⸗Jubel zur Welt gebohrnen Durchlaͤuch⸗ 
tigſten Erb⸗Printzen LEOPOLDUM, Ertz⸗Hertzogen zu Oeſterreich und 
Printzen von Afturien/ auß der gefeegneten Schoß ELISABETH, als zu 
welcher man anjetzo durch Uberſetzung e Buchflabenin Dero N 

0)3 in 


ſten Nahmen ELITS A BET H A imitetuffaffung de Buchſtaben H, als wel⸗ 
cher bey denen Lateinern ohne deme nur ein ſogenanntes Signum afpirationis, oder 
ein Zeichen deß Seuffzens iſt / ſprechen kan: ELISABET A -- SILE BEAT A, 
das ift: Groſſe Kayſerin / Dero Majeftär hat offt beſeuffzet umb einen Erb⸗Printzen / 
aber ſtill! Sile Beata, anjetzo ſeynd Sie geſeegnet / dann Dero lebhaffteſtes Con- 
trafeè erfehe ich in geweyhten Schrifft⸗Blaͤttern bey dem weiſen Mann / der Sie auf 
das allerkuͤnſtlichſte entwirfft / want er von Ihnen ſpricht: Ihr iſt die Zierde deß 
Lebens / und Ihre Haͤnd (weilen Sie LRo Hou tragen) ſeynd Haͤnde deß 
Heyls / Ecclef. Cap. 6. Verſu 3 1. in welchem Vers und gapitel⸗ Zahl dieſe unver⸗ 
gleichliche Kayſerin C A ROLO dem sten zu feinem 3 1. Jahr durch den Mund deß 

weiſen Manns gleichſamb den allerangenehmſten Gluͤckwuntſch anheunt abſtattet. 
Jetzt / Allergnaͤdigſter Kayfer / Konig / und Herꝛ / er? / iſt nur noch 
uͤbrig meine allerunterthaͤnigſte Bit / welche eintzig und allein auff die allergnaͤdig⸗ 
fie Erlaubnuß abzihlet / dieſes wenige und geringe Wercklein Poetifiher Gedan⸗ 
cken mit meinen demuͤthigſten Händen zu Dero Fuͤſſen zu legen / und demnach ich 
mich dieſer höchſten Gnad / obſchon unwuͤrdig / zu getroͤſten habe fo will ich mich 
trotz aller Po Eten in der Welt anheunt ruͤhmen / daß auch ich einem unvergleich⸗ 
lichen Groſſen Rayfer zu ſchuldigſt⸗ unterthaͤnigſten Ehren auff Sein allerglor⸗ 
reicheſtes z iſtes Jahr durch 3 1. Epigrammatiſche Sinn⸗ Bilder eme ſolche Com. 
pofition berfaſſet / welche / wie man zu ſagen pflegt: Haͤnd und Fuͤß hat. Haͤnde / 
nemblich meine arme Haͤnd / als welche nicht faͤhig ſeynd / vor einen fo groſſen Mo⸗ 
narchen / als CAROLUS iſt / an Seinem allerglorreicheſten Geburts⸗Tag ein 
gleich⸗kommendes Præſent darzulegen / hingegen aber jene außerleſneſte Fuͤß / als 
welchen die Mufen ſelbſten keinen Fehler auſtzuſtellen wiſſen / nemblich jene Fuͤß / 
zu denen mir anheunt allergnaͤdigſt erlaubt wird / dieſes kleine Poẽtiſche Werck⸗ 
lein in tieffeſter Unterthaͤnigkeit zu legen / als welche wahrhafftig jene Süß / oder 
füglicher jene zwey Herculiſche Reichs⸗Saulen ſeynd / auff denen CAROLUS 
als jener Allerdurchlaͤuchtigſter A rollo ſtehet / der da das höchſte Wohlſeyn deß 
Römiſchen Reichs mit Seinem glorreicheſten Erg - Hanf von Oeſterreich und bep 
fen Erb⸗Koͤnigreichen zur verwunderenden Erſtaunung aller Europæiſchen Sto 
nen⸗Haͤubter durch Seinen geſcepterten Adler⸗ Kiel / vermittelt Höchft- begluͤckter 
und glorreicheſten Regierung / in unauffhoͤrlichen Scandiren deß täglich zunehmen⸗ 
den Kronen⸗Flors Oeſterreichiſcher Groß⸗Macht auff das allerfehönfte ale ein ge⸗ 
erönter Poet zuſammen reimet / deme ich auch hiermit als heuntigen Allerdurch⸗ 
laͤuchtigſten NArALIzANT mit ganger Knye⸗ gebogenen Adler⸗Welt meinen 
allerunterthaͤnigſten Gluͤck⸗Wuntſch beyſetze: Die heilige Gottheit umbwinde Sei⸗ 
ner Majeſtaͤt Diadem mit unzablbaren Lorbern / mehre die Zahl Ihrer Sieg 
mit denen Taͤgen Ihres Lebens; Es ſtreue auch fo vielfältiges Gluͤck ihre Reich⸗ 
thumben ju Dero Fuͤſſen / ſo viel zinßbare Hertzen zu denen Stuffen Ihres TUN 
Throns 


Throne niderfallen; der Himel wolle auch Dero Jahr mit ELISABETHA und 
LEOPOLDO an def Neftors ſeine anwachſen / anbey Dero Zeiten weit glück 
licher / als deß Augufti und Salomonis ſeyn laſſen: dieſen meinen allerunterthaͤnig⸗ 
ſten Wuntſch unterſchreibe auch an ſtatt meiner mit Seiner allmögenden Hand dem 
2 ſig⸗Jaͤhrigen CAR OLO jener groͤſte Eronen⸗ Verwalter / als welcher gleich⸗ 
ſamb eben anheunt Selbſten Dero 3 (fice allerglorreicheſtes Jahr an Seinem All⸗ 
machts⸗Finger als ein zElniger G oOttunter der ewigen Vollkommenheit ſeines Gött⸗ 
lichen Seegens abzehlet / dann wiewohl Euer Rayfer- und Ronigl. Majeſtaͤt 
allerglorreicheſter Nah men bey diefem allerhöchften Himmels⸗Fuͤrſten angeſchriben 
ſtehe / erhellet ſattſamb auß dieſem / daß ſelbiger Euer Kayfer- und Königl, 
Majeſtaͤt / als den Naͤchſten nach feiner Gottheit auff Erden nebſt dem Rö miſchen 
Kayſerthumb mit fo vilen Königreichen und Cronen gezieret / als Dero glorreiche⸗ 
ſter Nahmen Buchſtaben abzehlet / wie folgende Prob lehret: 
3 6 
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Monig. 

Hier ſchlieſſe ich meine allerunterthaͤnigſte Gluͤckwuntſch⸗ Schrift / und ziehe 
meinen erſchrockenen Kiel zuruck / damit ich nicht von der Glory / Gröͤſſe und Herilich⸗ 
keit Euer Rayfer-und Roͤnigl. Majeſtaͤt unterdruckt werde / dann wer eine ſol⸗ 
checkronen⸗glantzende Fuͤrſten⸗Sonnen gar zu lang anſchauet / muß ſich nicht entaͤuſ⸗ 
ſern / wann ihm das kecke Aug vor der Zeit erſürbt / und die verbleichende Wörter un 
ter wehrenden ſchreiben in der forchtſamben Feder verwelcken; Dieſes demnach iſt 
nurnoch meine widerhollte allerunterthaͤnigſte Bitt / Euer Rayſer⸗ und Ronigl. 
Majeſtaͤt geruben aller gnaͤdigſt / in folgenden z 1. Sinn⸗Bildern / nur eine oder die 
andere Zeillen mit Dero §naden⸗Augen anzuſehen / ſo bin ich vor alle meine wenige 
Muͤhe und Arbeit ſchon begnadet und begluͤcket genueg weil ohnedeme alles glücklich 
iſ / was nur immer der Großmaͤchtigſte CARL mit Seinen Gnaden⸗Augen aller⸗ 
gnädigſt anſchauet / n dieſer allerunterthanigſten Zuverſicht zu Euer Hayſer · und 
Sönigl. Majeſtaͤt Kapſerl. Mönigl. und Lands ⸗Fuͤrſtliche Huld / 
Gnad und Schutz mich in tieffeſter Submiſſion empfehle / als 


S&uer Dayſer⸗ und Koͤnigl. Majeſt. 


Allerunterthaͤnigſt⸗ demůthigſter 


JEmilianus von Ludwigsdorff / Ord. S. Bened. 
Profefs. zu Köttweig/ und Infulirter Abbt 
zu S. Adrian in Salawar. : 


Diefes Mor -Mlaft ſtellet uns vor den Einnhalt 
geſambter nachfolgenden Epigrammatiſchen Sinn⸗Bilder / als 
in welchen alle Materien der Symboliſch⸗CAROLIxIſch⸗ 31 ſten Fahr, Kahl 
haubtſaͤchlich beruhet. 1 


Der in Seinem 31ffen Jahr allerglorreicheſte gecroͤnte Noͤmiſche 
Meichs⸗Drſter I. CAROLUS , durch das Srſte glorreicheſte Jahr Wei⸗ 
ner Veburt An. 1685. welches da war dem Vroſſen CARL ein wahrſagen⸗ 
der Prophet einer kuͤnfftigen Jllerdurchlaͤuchtigſten Mochheit / wie folgen⸗ 
de J ahrzahl außweiſet: 
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tus tus. 
Llc B rust) erit felix ut 8 * & hine fortuna 5 


* Als in dem October gebohren / welches Monath bey denen Alten das gte Moͤnath war. 
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CAROLUS glorreich durch 3 und 1 oder ziſig / von Seinem 
auß zi ſig Buchſtaben beſtehenden / und Fein allerglorreicheſtes ziſtes ahr 
vorſtellenden Hayſerlichen Maubt⸗Vitul / als in welchem eben fo viel Buch» 
ſtaben / als CAROLUS allerglorreicheſte S ahr abzehlt / nemblich z iſig / und 
ein jeder Buchſtab anheunt dieſem Vroſſen SBayfer gleichſamb ein GALLA 
macht / auch nicht allein dardurch zu allen verfloſſenen / ſondern auch und ſon⸗ 
derbar zu gegenwaͤrtigem glorreicheſten z ıften F ahr auff das allerfeyerlich⸗ 
fte Bluͤck wuͤntſchet / wie folgende Mrob weiſet: 


CAROLUS Ser Beehst e 
L. 2. 3. 4 5. 6. 7 8. 9.10. LI. 12.13.14. 15-16-17. 


Ro mifche Nayſer. 


18. 19. 20. 21.22.23.24. 25: 26. 27. 28. 29. 30. 31. 
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CAROLUS glorreich durch 3 und S106 in Seinem Mller- 
durchlaͤuchtigſten Nahmen / als in welchem Er als Noͤmiſcher Rayſer nicht 
allein zu Seinem Ca Roli xiſchen Reichs⸗ ber als CARL der 6t / ſondern 
auch zu einem Mpaniſch⸗Hoͤniglichen Rahmens: zer als CARL der zte 
hinzu ſetzet einen SE nſer / nemblichen den Neuen Erb⸗Printzen LEO POI- 
puw den Fnderten / Srtz⸗Mertzogen zu Oeſterreich / und Printzen von 
Frfturien / wie deſſen allerglorreicheſte Nahmen von Muchſtab zu Muchſta⸗ 
ben klar genug dartßuet / als: 


es 


Coronatum Alpha Romano Orbi LEOPOIDum Unit Secundum. 


I. Binn⸗ 


1. Sinn: Bild, 
Das Glorreiche z und I. in dem erſten Buchſtaben od Allerdurchleuchtigſten 
1 Nee ROLL fien Buchſſaben deß d 9 t 


Se. groſſen CARE / dem wuͤnſcht heunt Glück zu Seinen Jahren 
Sein ſchoͤnſter Nahm / worin ſich 3. mit Elns khut paaren / 
Dieweil der Buchſtab C. worvon das Wort thut ſtammen 
Der zt im A. B. C. der I&rfte ift im Nahmen: 
Fliecht ſtoltze EA Re S⸗Feind / ſucht eure Waffen z ſamb / 
Dieweil der Himmel ſelbſt in dieſem Kayſers⸗Nahm 
Den Erſten Buchſtab durch ein Sinn⸗Bild gleichſamb füfft / 
Und ihm den Seegen gibt / der 3. und Elnig iſt. 


II. Sinn: Bild. 
Der durch dreymahl z und Elns Seine zwey allerglorreicheſte Geburts⸗Taͤg 
vorſtellende GA ROLUS. 


N 


23 Kayſer CARE thut Sein Erſter Blick zum Leben 
Durch dreymahl 3. und Elns ihm zwey Geburts⸗Taͤg geben / 
Den Erſten zeichnet ihm mit lauter Cronen auff (a) 

Der Adler in die Welt / den oten durch die Tauff: 
9. Choͤr der Eng ln Ihn mit Sternen ſchreiben ein / 
Wo ſolche Kayſer⸗Naͤhm geſchriben muͤſſen ſeyn; 

Worauß n ſchlieſſen / wie vor Himmel und der Erden 

Einſt CARE durch 3. und Elns noch Glorreich müffc werden. 


Ca) Dife und folgende nad) dem Alphabet eingerichtete Anmerckungen uͤber bif Epigrarhatif, Sinn⸗ Bilder ſeynd zu finden im letzten Blat. 


III. Sinn: Bil. 


Der durch z und €Ins in feinem geheiligten e der Waag aller⸗ 
glorreicheſte CAROLUS. (b) 


SIT Stund von CARES- Geburt die Erſte Waag uns prepfet 
Den Wahl⸗Tag feiner Cron die andere außweiſet. * 
Die 3f bedeut das Wienn ligt unter diefen Zeichen / 
Und CARS Gerechtigkeit regier in Seinen (c) Reichen / 
Doch weilen eine viel zu wenig d'rauff zu weegen 
Die Cronen die das Glück dem CAR a thuet legen / 
Weegt fie das Cronen⸗Gold deß groſſen Adlers-Hauß 
Durch ein 3fache Waag vor Elnen Kayſer auß. 


* In dieſen Zeichen ift CAROLUS zum Roͤmiſchen Kaͤyſer erwoͤhlet worden. 


IV. Sinn-Bild. 


Der durch z und Elns wider die Ottomanniſche Pforten Glorreich von dem 
Himmel vorgeſehene CAROLUS. 


ps AR t haſt du wohl Urſach zu erſtaunen / 
Es wird mit kecker Fauſt die Bomben und Chartaunen 
Der Mars deß groſſen CARS auff deinen Tulband ſpilen / 
Und an dem rothen Safft die ſchwartze SA must: 

Ach geb dem Adler nach / und leg die Waffen ab 

Dein Gluͤck das ſteht ja ſchon mit einem Fuß im Grab 
Dann es wird viel zu ſchwach dein Macht hinfuͤhro ſeyn / 
Dieweil CARS Adler führt 3 Mondſchein wider Eln. (d) 


V. $Sinn « E3ifb. — 
Der durch 3 und Elns mittels der Ertz⸗Hertzoglicher Herflammungs-Ordnung 
von LEOPOLDO dem Erſten allerglorreicheſte CAROLUS. 


Ann in LEOPOLD Allerdurchleuchtigſter Eh 
Die Stammen⸗Ordnung der Ertz⸗Hertzogen durchgeh' 
ind ich daß CAROLUS, dem Erden und Himmel hold / 
er 3te Printz geweſt vom Erſten LEOPOLD, 
Wo diſe Ordnung Ihn / wann man ſie recht betracht / 
Schon damahls Glorreich hat durch 3 und Elns gemacht / 
Doch iſt / der vormahls nur der 3t vom Erſten war / 
Jetzt Selbſt der 3t und ] Erſt durch feine Lebens⸗Jahr. 


VI. Sinn- Bil. 
CAROLUS Glorreich durch 3 und I vermög deß alleralorreicheften Geburts⸗ 


Tag Seiner Allerdurchleuchtigſten Frauen Mutter / als welche an den 6. Jenner / als 
an dem Feſt der HH. 3 Koͤnig gebohren worden. 


FM 


EC D e groſſe Frau / vom Himmel außerkohren / 
Den Eten Du darumb im Jenner biſt gebohren / 
Weil du auch ſehen wirſt auß Schluß deß Allerhoͤchſten 
Gecroͤntes 3 und Elns in CAROLO dem Sechſten; * 
Was Wunder? dieſer es groffer Geburts⸗Tag bat 
Auß fonderbahrer Gunſt und auß deß Himmels Gnad 
An eben jenem Tag fein ſchoͤnen Anfang g'nommen / 
Wo auch 3 Koͤnig ſeynd zum hoͤchſten Kaͤyſer kommen. 


* Nemblich 3 König und Elnen Käyſer. 


VIL 8$8innz&Bilb. 
Das durch die zwey Tag⸗Zahlen / als den 12&m Septemb: 1703. welcher da war 
der Tag der Erklaͤrung CAROLI zum König in Spanien / und den 19. Septemb: 
als den Tag der Abreiß Deſſelben auß Wienn allerglorreicheſte Carorinifdje 3 und 


Elns. 1 


Jer ſicht beym Zwoͤlffer man die rot" Zahl gleich ſtehn 
Und thut durch 3 und Elns die CARL GA abr begeh'n 
Der 128 zur Spänifchen Cron den König thuet benennen / 
Der 19f aber gibt nichts als gecroͤnte Thraͤnen / 

Dieweil das Kayſer⸗Aug bey CARS Urlaub⸗Zeit 

In feuchten Perln ſteht / doch nein ich irre weit / 
Der 198 ift vor G9[9i€ ein hoͤchſt⸗ begluͤckter Tag / 
Und ders nicht glauben will / ſchau im November nach. (e) 


VIII. Sinn Bil. 
CAROLUS Glorreich durch z. und Elns von dem mit drey Nägeln angeheffte⸗ 


ten Ereutz⸗Einſer deß Menſchlichen Heyls / durch das von Ihme nacher Maria ⸗Zell vor 
Seiner Abreiß nacher Spanien geopfferte / mit vilen Edelgefteinen beſetzte / und auff vil 


1000. fl. geſchaͤtzte ſilberne Creutz. i: 


5 I ic = — ] 
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S5 groſſen Gnaden⸗Frau die Mutter⸗Haͤnd zu Eüffen 
Reiſt CAROLUS nach Zell su Troſt deß zarten G wiſſen / 
Wohin von Silber Er ein koſtbahr's Creutz verehrt / 
Durch welches Opffer⸗ Bild / von unſchaͤtzbaren Werth / 
Weiſt CARE der 3t allda ſein Hertzen⸗Elnſer auff / 
Worauff der leichte Schluß von ſelbſten folgt darauff: 
Deß groſſen CARELS fein Glück fid) nicht mehr ändern kan / 
Dieweil es ift gehefft mit 3en Naͤgeln an. 


IX. Sinn-Bild, 

CAROLUS Glorreich durch z und Elns / als Er von Wienn nacher Spanien ab⸗ 
reiſend / und uͤber den Graben fahrend / vor der allda in einer koſtbaren Saulen vorgeſtell⸗ 
ten Allerheiligſten zfaltigkeit vor diefen 5 Elnigen GOtt gleich einem fromen Abraham 
ſich z mahl gang tieff neiget / und ihne gleichſamb als einen ſtarcken Begleiter zu Seiner 
bevorſtehenden gefährlichen Reiß inbruͤnſtigſt anruffet. 


$9, 


dio CA deß Vatters⸗Burck das Vale thaͤte geben / 

Mund mit noch feuchten Aug Sich nad) der Saul erheben / 
Neigt Er Sich z mahl dort / die Haͤnd noch gleichſamb kuͤſſt 
Dem jenen Groſſen GOTT / der 3 und Elnig iſt. 

Recht gor CAROLUS ben Huet oor jenem ab / 

Der Ihni durch 3 und Elns (f) den Erben⸗Seegen gab: 
Wohlwiſſend / daß das Gluͤck komme in hoͤchſten Grad / 
Zu Jenem / der da GOtt zum 3 und Elnſer hat. 


X. Sinn: Bild. 
CAROLUS Glorreich durch 5 und Elns in Seiner Reiß durch Holland / Engel⸗ 
land und Portugall nacher Spanien. 


Fer: ſchreibet vor Neptuno neue Regln / 

Und ſpannet CA Ns auff lauter gekroͤnte Seg' ln 
Ein z fach ſtarcke Macht / die aller Welt bekandt / 
Das maͤchtig Portugall mit Holl⸗ und Engelland (g) 

Fuͤhrt Ihn nach Spanien / wo die verwittibt Cron 

Auf KA Re S Glorreich ſten Haubt nur ruhen will und kan. 
Schaut C Age / der Sein Hoffnung auff 3 und Elns nur baut / 
Den fuͤhr 'n auch ihrer 3 zu Elner reichen Braut. 


XI. Binn- Bin. 
CAROLUS Glorreich durch 3 und Elns / da ſich auff dem Meer unweit Dore 


tugall zu Seinem Koͤniglichen Nahmens⸗ zer an (tatt eines Elnſers ein weiſſe Sete 
chen hinzugeſellet. 


CARE Nahmens z 3er ein weiſſer Elnſer fliegt / 
Der ſich vor Seinem Schiff mit frohen Flig in wiegt / 
Gluͤckſeelig jener Nahm / der ſo in Ehren bleibt / 
Daß ibm der Himmel felbft mit weiſſen Federn ſchreibt / 
s. Lerchen führt zwar ſonſt das Erz⸗Hauß Oeſterreich / 
Doch daß die 6te auch die Zahl will machen gleich / 
Bedeut das CA / der Sich jetzund den zten nennt 
Den zer dopplen wird / wann Ihn der Adler croͤnt. 


XII. Sinn- Bild. 
CAROLI fidt begluͤckte Ankunfft in Catalonien / und Deſſen allda durch 
3 und Eins allerglorreichefte Eroberung der Stadt und Haubt⸗Veſtung Barcellona. 


Pe — N — — 
Mun kommet CAROLUS mit feinen Sieges⸗Jahn 
IN In Satalonien zu Barcellona an / 
Nimbt mitten auß der Stadt 3 g tocpbte Donner⸗Keyl / 
Worzu Bellona ſelbſt gibt ihren Lantzen⸗Pfeil: 
Durch difes 3 und Elns faſt einem Marti gleich 
Macht er das g maurte Hertz der Stadt zu einer Leich / 
Woruͤber endlich ſich die Veſtung muß ergeben / 
Weil Carl Belona * ſelbſt die Waffen hat gegeben. (h) 


harcellona burch Uberſetzung der Buchſtaben: Carl Belona. 


XIII. Sinn: Wild. 
Der durch z und Elns nach Eroberung der Haubk⸗Deſtung Barcellona zu 
dem Spaͤniſch⸗Marianiſchen Gnaden⸗Orth Montſerrat glorreiche Cagormfde 
Kirchfährter / als welcher allda zu feinem Marianiſchen Hertzens⸗ ger / an ſtatt deß 


Elnſers feinen mit koſtbahren Edlgeſteinen beſetzten Degen von der Seithen zu einem 
Opffer beygeſetzt. 


SES hatte CAROLUS , der alle Feind erſchröoͤckt / 
In Barcellona kaum die Palmen außgeſteckt / 
Stellt Er nach Montferrat ein ſchoͤnes Danck⸗Feſt an / 
Wo ſich Maria weiſt in ihrem Gnaden⸗Thron: 
Zu dieſen legt Er hin ſein Diemant⸗ reichen Degen / 
Die groſſe Gnaden⸗Frau gibt drüber ihren Seegen / 
Und das durch 3 und Elns CARE allzeit glorreich fep / 
Setzt ſie ſein Nahmens⸗zer ein Cronen⸗Elnſer bey. (i) 
® Die Buchflaben in bifem Sinn Bild bedeuten fo vil als: M eniserratengis D Jeiparz Que gu à Rudelpho L. XVI. 


XIV. Sinn Bild. 


CAROLUS Glorreich durch 3 und Eng in Entfegung der Stadt und Haubt⸗ 
Veſtung Barcellona. : f 


N 
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EXE Barcellona ſchlagt Bellona Thefes an/ 
Weil fie wohl weiß / daß CARE fie defendiren kan / 
Er ſagt ohn Anſtand auff die ſtoltze Lection, 
So da die blutig Hand der Feind ihm g ſchriben an / 
Hebt ftatt deß Zeigers fein gepalmts Schwerd in d Hoͤh / 
Und lehrnet ſeinen Feind bd Martis A. B. C. 
Wordurch auch diſe Stadt fein ſchoͤne Jahr⸗Zahl ehrt 
Und (et ſtatt Ein und Dreyſſg 3 Buchſtab n und En Schwerd. 


| XV. Sinn⸗BWild. 
Der durch feine zwey / als in Wienn den 23. April / zu Barcellona aber den 1. 


Auguſti 1708. mit ſeiner Allerdurchleuchtigſten in ELISABETHA durch 
3 unb I glorreicheft beſchehene Vermaͤhlung CAROLI, 


NEM A C NEAL 
ESTE einer ſolchen Zeit / alliwo der Tag und s Jahr 
Macht 3 und! durch zwey fummirte Ziffer: paar / 

Ein groſſer Cardinal & vom Kayſer wird benennt / 

Daß er durchs Band der Eh zwey Koͤnig⸗Hertzen croͤnt / 
Zu Barcellona wird auch 3 und Eins vermaͤhlt ** 
Zu ungemeinen Troſt der groſſen Adler⸗Welt; 

Worauß is jederman gantz klar genug kan leſen / 

Wie KA Rs durch 3 und Elns ſtaͤts glorreich fe geweſen. 


* Ihro Durchleucht : Eminenz Cardinal von Sachſen Zeitz. ** Nemblich CAROLUS der 3te mit ELISABETHA im I Auguſti. 
XVI. Sin: Bild. 
CAROLUS Glorreich von 2 und! durch den zu dem Spaͤniſchen Cronen⸗Zer 


1910 mue reiſenden Hertzen⸗Elnſer feiner Allerdurchleuchtigſten Geſponß ELISA- 


M. 
Son ordnet Amor den verliebten Segel⸗Lauff / 
i Und bindt fie an ein C ftatt eines Maſt⸗Baum auff / 
Das C will fein Vocal, und ſeufftzet nach dem E, 
Das E ſchwimbt nach dem C durch ein gecroͤnte Eh: 
Sytumb ſchwingt ELISABETH zum 3 ihr Elns empor / 
Und ob ihr ſchon das Meer kombt zimblich Spaͤniſch vor / 
Fahrt doch die Spaͤniſch Braut mit Freuden durch die See / 
Und bringt den 3ten CARE ihr Hertzen⸗Elns zur Eh. 


XVII. Sinn-Bil. 
CAROLUS Glorreich in 3 und Elns durch den Allerdurchleuchtigſten En- 
sabETumiſchen 3er in Elnen Monath. 


N 


AT 
— 


SO 50 groſſer CAROLE, den Buchſtab recht betracht / 

Wordurch ein Glück⸗Wunſch kombt / den Dir vor andern macht 

Die ſchoͤnſt ELISABETH , der Erſtling ihrer Blick (k) 
Wuͤnſcht ſchon durch 3 unb Elns zu Dein Geburts⸗Tag Gluck / 

1. Auguſta im 2. Auguſt die erſte Sonn anſiecht 

Im 3. Auguftini - Seft deß groſſen Kirchen⸗Liecht / 

Die Urſach / weil durch Sie thut auch gantz unverſehen 

Roͤmiſcher⸗Cronen⸗Welt ein neues Liecht auffgehen. * * 


* * Nemblich LEOPOLDUS II, 


XVIII. Sinn⸗Wild. 


CAR OLUs Glorreich in 3 und Elns durch das erſte allerglorreicheſte Ger 
burts⸗Jahr ELISABETH. 


S8 groſſen Kayſerin Ihr Erſtes Morgen⸗Jahr 

Der ger und das Eins! bif ſchoͤnſte Ziffer⸗Paar 

Stimbt heunt mit 3 und Elns deß groſſen ARS ein / 
Dieweil Ihr ger will ein folcher zer ſeyn: 

Die 3mabl ſchoͤne Frau ſtellt auch mit frohen Sinn 

Ihr 3mabl zes Hertz zum Cronen⸗Elnſer hin / 
Wormik ihr Erſtes Jahr Sie als den hoͤchſten Werth 
Dem Kaͤyſer CARE anheunt zu ein Præſent verehrt 


% Jubem fie gebohren Anno 16-91. allwo ber ger zu einem zfachen zer gemacht / und zu dem infer geſetzt bie Zahl 31 unb folgfamb 
3 die allerglorreicheſte Jahr, Zahl GAROLI perauß bringet. 


XIX. Sin: 83ifb. | 
ELISABETHA in ihrem 2sften Jahr / ſtellt in ihrem Allerdurchleuchtigſten 
Hertzen vor 3 und Elns / oder durch cin ſchoͤne Hersen-Galla das 3 1. Jahr CAROLI, 
1 p in diſen Ihren Hertzen fid) befindenden glorreicheſten Cagornfde Nah⸗ 
mens⸗Ger. 


SEN heunfig geoffen Feſt / wann ich es recht betracht / 
Die ſchoͤne Kayſerin die ſchoͤnſte Galla macht / 
Worzu vor etlich Wochen Sie ſchon hat angefangen * 
Damit Sie heunt nur kunt mit KAR S⸗Jahren prangen / 
Da Sie der Neigung nach uns zeiget Sonnen⸗ lar / 
Daß auch Ihr ſchoͤnſtes Hertz zehle deß Kayſers Jahr: 
Dann weil Sie auch alldort oc CARLS- Ser führt / 
Ihr fünff und zwantzigſts Jahr zu 3 1fig wird. 
* Simbeme fie vor 3. Wochen ben 28. Auguſti ihr 25tc8 Jahr glorreicheſt abgezehlet. 
XX. Sinn: Bil. 
CAROLUS Glorreich durch 3 und Elns durch feinen von denen z ſchönſten 


Gratien: Schoͤnheit / Tugend / und Majeftät/ auff das allervollkommneſte außge⸗ 
ſchmuckten Carormifchen Hertzen⸗Elnſer ELISABETHAM. 


> 


Luͤckſeeligſte CARE S⸗Burck begluͤckter Welt⸗Pallaſt / 
Der du ein Kleinod in ELISABETHA haſt / 
Fort ihr 3 Gratien mit der bemuͤhten Hand / 
Sie ſelbſten Charis ift in unſerm Adler⸗Land: 
Von Ihrer Schoͤnheit thut die gantze Welt faſt ſagen / 
Und als ein Heiligthumb auff frohen Armben tragen / 
Ja ſelbſt der Tag anheunt in hoͤchſter Galla geht? 
Wann diſer ſchoͤnſte zer beym Cronen⸗Elnſer ſteht. 


XXI. Sinn: ilb. 
Der von 7. Chur⸗Fuͤrſten erwoͤhlte & AR S « ser / oder: der durch 3 und Eln 


in feiner den 12. Octob. 17 1 1. zu Franckfurth beſchehenen Kayſer⸗Wahl Glorreiche 
AKC 8. 711. zu Franckfurth beſcheh yſer⸗Wah che⸗ 


TS man bie Kayſers⸗Wahl zu Franckfurth angeſtellt / 
ö Da hat der 7er gleich den Ger außerwoͤhlt / 
Nachdem die Ziffer auch das Reich zuſamb ſummirt / 

Hat man gantz glorreich fie durch 3 und Elns verſpuͤhrt / 
Doch ſtatt das 31 Ein und Oreyſſg man 13 Dreyzehen hier betracht / 
Bedeut daß 7 auß 6 ein ſolchen Kayſer gmacht T / 

Der durch ein 13 CIE vor bem fid) SEHE wird bucken / 


Noch manchen Adler⸗Feind wird fein Concept verrucken. 
Durch den ben 13. April mit unbeſchreiblicher Freud eines gantzen Europe zur Welt gebohrnen Erb⸗Printzen LFOPOLDUM II. 


XXII. Sinn⸗Wild. 
CAROLUS Glorreich durch 3 und Elns in feiner Abreiß auß Barcellona. 
nacher Mayland / und von dannen nach dem Reich zur Kayſerlichen Srónung. 


N LANE nach Mayland hin von Barcellona reiſet / 

e Sich abermahl allda das 3 bey Elnen tocifet / 

Ein Engl () begleitet Ihn zu feinem Roͤmer⸗Thron / 
3 König führt ein Stern su feiner Kayſers⸗Cron: 

Auß Spaͤniſch Niderland kombt auch bie Treu entgegen / 

Und fuͤhrt zum Adler⸗Land / O wohl ein 2 deß Seegen / 


Wo Englen / Stern und Treu / umb den Lands, Juͤrſten ſtehn / 
Und z ſo ſchoͤne Zeichen vor Elnen Kayſer gehn. 


XXIII. Sim: Bild, 
Der durch 2 und J nemblich durch ein z faches Glück in einem Elntzigen Tag 
feiner Kayſerlichen Croͤnung allerglorreicheſte CAROLUS. 


b: IT 


Nes CAROLO die Zeit mit einem Adler - Kiel 
Den Tag bezeichnet hat zu feinem Croͤnungs⸗Zihl / 

Da kamen aud) 3 Gluͤck in Elnen Tag heran: 

Die Erſte tragt Ihm zu die Roͤmiſch Kaͤyſer⸗Lron / 
Ziven bringen Lorber⸗Kraͤntz durch zwey erhaltne Sig 
Zu Cardon und Dovay (m) doch nihmts nicht Wunder mich / 

Das Gluͤck das wolte auch mit einem Holden Lachen 

3 Reverenzen vor dem neuen Kaͤyſer machen. 


XXIV. Sinn: Bi, 
Der durch z höͤchſt⸗ beglückte Ehr⸗ oder Martis-Täg/ benanntlich durch den 
Tag feiner Croͤnung / feiner hoͤchſten Ankunft in Wienn / und den Tag der Erb⸗Hul⸗ 
digung allerglorreicheſte Roͤmiſche Reichs⸗Elnſer CAROLUS. 


ANC. 
DTITRTRTTTTITTTRUNETI 


o groſſe Martis-Täg / die hier gezeichnet ſtehn / 
Dem groſſen CARE auch 3 Glück entgegen gehn / 
Rechneſt nun dieſe Taͤg in eine Summ zuſamb' 2 
o haft die völlig Zahl deß Teutſchen Kayſers⸗Stamm / 
Worunter CAROLUS der ſechs unb fuͤnffzzigſt iſt / 
Dem diſe Ziffer⸗Zahl deß Hoͤchſten Gluͤck vergwiſſt: 
Dann weiſt warumb allhier 6c bey Se ſteht / 
Darumb weil KA Rs der 6f gantz gleich dem sten geht. 


XXV. Sin: Bil. 
CAROLUS Glorreich durch 3 und I vermittelſt feiner an dem hohen Feſt der 
3 Elnigen GOttheit beſchehenen Krönung zum Koͤnig in Hungarn. 


IN eben jenem Tag / an dem durch g weyhte Hand / 

Me Das hoͤchſte 3 und! die fromme Kirchen croͤnt / 
An eben diſem Tag die Ungriſch &ron man bringt / 
Die fid) umb CARE S Haupt mit goldnen Armben ſchlingt / 

D' rumb / warumb Ihm das Gluͤck in feine Eronen flecht 

Bil 1000. Palmen ein / weiß ich jetzund erſt recht / 
Nothwendig kombt dahin das Glück mit vollem Lauff / 
Wo diſes 3 und Elns die Cronen ſetzet auff. 


XXVI. Sinn: Bil. 
Der nach befchehener Eroͤnung zum König in Ungarn auff dem fo genannten 
Königs- Berg zu Preßburg durch 3 und Elns ſichtbarlich allerglorreicheſte CARO- 
LUS, in Machung der 4. Creutz⸗Streich allda / gegen die 4. Theil der Welt. 


qoum hat die Koͤnigs⸗Stadt * fein Cronen⸗Haupt geziert / 

Und Ihn als Koͤnig nach den Koͤnigs⸗Berg gefuͤhrt / 

Da hat man erſt auff s neu / nachdem die &vonung geſchehen / 
In CARE auch 3 und Elns mit groſſen Freuden geben / 

3 Koͤnig und Eln Kaͤyſer hat man an Ihm verehrt / 

Da ſaſſen ihrer 4 beyſamb auff einen Pferdt: 
Auff ſolche Weiß hat CA Rs bey fo beſchaffnen Sachen 

Mit einer leichten Müch 4. Creutz⸗Streich koͤnnen machen. qy 


= Preßburg. 


XXVII Sinn⸗Wild. 
Die durch z und Elns allerglorreicheſte CagoLixiffe Nahmens Zahl / nam. 


lich CAROLUS als Roͤmiſcher Kaͤyſer der 6te/ als König in Spanien der z te / und 
als Spaͤniſcher König auß dem Ertz⸗Hauß von Oeſterreich der 7te. 


Qu 


2 fahe Abraham der groffe Seegen⸗Mann 
SH Drey Männer in dem Thal / und bettet einen an; 
Hier fibt die Adler⸗Welt auff ihren Roͤmer⸗Thron 
3 Cronen⸗Haͤupter auch an Elnem CARE an / 
Wo 7. 6. 3. die Cronen zwar vermehrt / 
In dieſen Zen doch nur Elnen Kaͤyſer ehrt / 1 
Wann man die Zahlfurnirt/ * tooraug man leicht eracht (o) 
Wie glorreich 3 und Elns den Käyfer CARE macht. 
* Nemblich den 16, von Rudolpho dem Erſten an. 
XXVIII. Sin Bi. 
ELISABETHA, an ſtatt eines Bind Bands / bildet gantz lebhaft ab durch den 
neu⸗gebohrnen Erb⸗Printzen LEO POL DUM Sxcuxpux,, Erg Hergogen zu Oeſter⸗ 
reich / und Printzen von Aſturien / das allerglorreichefte 3 ıfte Jahr CA R OLI. 


LISABETHA wird vermaͤhlet durch den Höchften 
Im 17ten Jahr mit CAROLO dem Sten / 
Und fangt die Jahr⸗Zahl an / * in welchem in der Welt 
Der groſſe CAROLUS das Ein und Dreyſſigſt zehlt: 
Doch weil ein Elnſer faͤhlt / als nimbt Sie ihren Printzen 
Setzt Ihn ſtatt Elns hinzu / zum Troſt der Erb⸗Provintzen: 
Mit diſen binbt fie CA Ref und fein Durchleuchtigſt s Hauß / 
Und macht mit leichter Mühe die ſchoͤne Jahr⸗Zahl 7 aug. Cp) 


Welches da ift das allerglorreicheſte 31. Jahr CAROLI. 


: XXIX. Sinn Bil, 
CAROLUS Glorreich durch z und Elns von dem zu unbeſchreiblichen Troſt deß 
gantzen Roͤmiſchen Reichs / aller Erb⸗Koͤnigreich und deß gantzen Europa den 13. April 
ur Welt gebohrnen Erb⸗Printzen LEO POL DI II. Ertz⸗Hertzogen zu Oeſterreich / und 
bringen von Afturien / als worzu das erſte Geburts⸗Jahr C A R OLI das 1685fe 
gleichſamb ein Vorbott und Prophet / wie das Sinn⸗Bild außweiſet. 


98 5 ligt der kleine Printz / die Freud der Teutſchen Welt / 
Der Print der 3 und Elns in fein Geburts⸗Tag zehlt: (Jg) 
Der Sohn der einſtens wird deß Vatters Geiſt und Gaaben 
Weil doch nichts hoͤhers iſt) in gleicher Hoͤhe haben / 
Die Cronen⸗Morgen⸗Roͤth will ſchon die Sonn erreichen / 
(Ja wann das Kleine man mit Groſſen darff vergleichen) 
Stellt ſchon der kleine Printz den groſſen Vattern dar / 
E Dann kehr die Ziffer umb * fo haft zu CARL S⸗Jahr. 
„ * 31. 


: XXX, Binn-Bild. 
CAROLUS durch den von ELISABETH A Some gebohrnen Durchleuch⸗ 
tigſten Erb⸗Printzen LEOPOLDUM II. Ertz⸗Hertzogen zu Oeſterreich / und Printzen 
von Aſturien / ſchlieſt dardurch in ſeinem Allerdurchleuchtigſten Nahmen ein das aller⸗ 


ſchoͤnſte 3. und J. oder die lebhaffteſte Zahl feines allerglorreicheften 3 ıften Jahrs. 


—— diti, 0 


. 
S EARES- Göttin nimbt auß fein gecroͤnten Nahmen 
3 Buchſtaben d'rauß / thuet ein ſchoͤner Elnſer ſtammen / 
Der doch die andert Zahl in ſeinem Nahmen fuͤhrt / 
Weil er der Anderte LEOPOLD genennet wird. 
Ein eintzig's Hertz allhier (was kunt erwuͤnſchters ſeyn ?) 
Schlieſt in 3 Buchſtaben Eln ſchoͤnen Printzen ein / 
Ja was noch mehrers iſt / ſchreib Kayſers CARE Nahm / 
So haft ELISABETH, LEOPOLD, und CARL beyſam. (r) 


s 


XXXI. Sinn Sin. 
Der durch z und Elns als in dem z ten Jahr feiner Ungariſchen Koͤnigs⸗Regierung 
von dem glorreicheſten Elnſer / das iſt / der erſten in jetzigen abermahligen erſten Feldzug gegen 
Achmet den 3. Tuͤrckiſ. Kaͤyſer und feiner Macht / am Feſt Maric Schnee von bem unver⸗ 
gleichlichen Printzen und mit 1000. Lorber⸗Cronen ſchon laͤngſt gecrónten Oeſterreichiſch⸗ 


unuͤberwindlichen Kriegs Gott EucENio erhaltenen Victori, glorreicheſte CAROLUS. 
Y 2 \ ea 


ES Cr anf Adler- Mars in lauter Türen: Blut 


Dem Kaͤyſer CARE aud) fein Galla machen thut / 
Da er durch 3 und Elns die KAR S⸗Jahr thut ehren / 
Wann er Achmet den zten das Einmahl Elns thuet lehren / 
Durch feinen erſten Sieg * worbey vil 1000. bliben / 
Denen der Teutſche Saͤbel auff Tuͤrcken⸗Buͤnd geſchriben: 
Die Tulbands⸗Hoffnung ift dem ſtoltzen Reiger⸗Orden 
Durch einen g'weyhten Schnee zu lauter Waſſer worden. 


Als in diſen abermahligen nach 16, jährigen Stillſtand der Waffen nens angegangenen erſten Feld⸗Zug wider die Tuͤrcken. 


Cabaliſtiſcher Gluck Ochluß⸗ und Jiffer⸗Munſch / 
Ju dem allerglorreicheſten 31. Jahr 


RO 


L 2olg "s R . G E 
9 Bange Fahr . 
A E 5. Debe Megiere „„ 
à S 9o 
% CAROLUS kei” 
6 7€ 5| Mit lo E; 

2 T 
es-2 ELISABETHA . 
mgr Und fA 
913 A ! 
| Es DE OPOLD O. 11200 241 
3 Summæ 171 1200 
J 9 1 218 N 40 
1 583 AD 4 
"oes 744 L 20 
H 8 3 Summa Summarum 1716 Wee E 

8o "EIE SIS en 

N 8o|. Cabaliſtiſche Buchſtaben⸗Zahl: 5 900 ed 
JJ 
— 186 1 2 3 4 5 6.7. 8. 9 10 20,30 $1099 4 
, T m E  Z.| . O'se 
Suam | Sıumma 40 50 60 70 80 90 100200300 400 500600 | summa | Summa 
171| 218 583| 744 


Anmerckungen uͤber die 31. Sinn⸗Bilder. 


() Den 1. O&obris 1685. ſeynd Ihro Kayſer⸗ und &de 
nigliche Majeſtaͤt mit ungemeinen Welt» Jubel zur 
Welt / den ofen aber darauff von Cardinale Bon- 
viſio (welcher in Anſehen diſes damahls Durchleuch⸗ 
tigſten Printzen fid) beſſer hatte nennen koͤnnen: Bona 
vifio) durch die Heilige Tauff zum Himmel geboh⸗ 
ren worden. 


(b) In dieſem Text ſtellet die Zahl deß Capitels und 
deß Vers vor / das allerglorreicheſte zrigſte Jahr 
EA Ns deß sten / als das lebhaffteſte Sinn⸗ Bild der 
Gerechtigkeit. 


(e) Als welche neben andern hochen Dicaſterien in Wienn 
vortrefflichſt erhellet auß jetzigen hochgeordneten Her⸗ 
ren Statthaltern⸗Ihro Hochgraͤfflichen Excellenz 
jum Sigmund Friderich Grafen von Kevenhüller / 
Ihro Kayſerl. Majeſtaͤt wuͤrcklicher geheimer Rath / 
und Statthalter / als dem außerleſneſten Inſtrument 
Seiner Kapferlichen Gerechtigkeit. 


(d) Unter dieſen zfachen Mondſchein werden verſtanden 
die 3. Montag / der erſte / in welchem CAR OL US 
gebohren / der anderte Montag / in welchem er zum 
Roͤmiſchen Kaͤyſer erwoͤhlt worden / als den 12» 
Ockobris 1712. und der zte Montag der 15te April 
dieſes gegenwartigen 1716. Jahrs / in welchem der 
Durchlaͤuchtigſte Erb⸗Printz LEOPOLDUsS II. 
Ertz⸗ Hertzog zu Oeſterreich / und Printz von Aſturien 
gebohren worden / und welcher eben der Heil. Oſter⸗ 
Montag ware. 


(e) Den 19. Novemb. fallet allzeit ein der allerglorreis 
cheſte Nahmens⸗Tag unſerer unvergleichlichen Lands⸗ 
Fuͤrſtin ELISABETH, als in welchem Sie durch 
die Zahl 19. bem Allerdurchleuchtigſten CAR Ol. O 
gleichſamb ein ewige Galla und Gluͤck⸗Wuntſch ma⸗ 
det; und Ihm durch das Ziffer 1. zum erſten Octo» 
ber als ſeinen Glorreicheſten Geburts⸗Tag in die 
Welt / durch das ste Ziffer aber Ihm zum sten 
October, als in welchem Er durch die Tauff dem 
Himmel gebohren worden / ein immerwehrend⸗ und 
unvergeßlichen Gluͤck⸗Wuntſch abſtattet. 


(f) Indeme Ihne in feinem 31. Jahr den 13. April / 
als an einem Tag / welcher auch 3. und Elns in ſich 
einſchlieſſet / der 3. Elnige GOT mit dem Durchs 
leuchtigſten Erb⸗Printzen LEOPOLDO Il. Ertz⸗Her⸗ 
ehe bà Oeſterreich / und Printzen von Aſturien geſeeg⸗ 
net hat. 


(8) Allwo abermahl CA Ns durch 3. und 1. Glorreich 
ware / indem Er in Engelland An. 1704. am Feſt 
der H. H. 3. König von einer Königin in Portu⸗ 
gall aber von 3. Printzen und Elnem König iff ber 
willkommet worden. 


ch) Jene himmliſche Bellona oder Kriegs⸗Goͤttin / bero 
Goͤttliches Stammen⸗Hauß uns mitten in feinem 
Nahmen vorweiſt diſe Haupt⸗Veſtung var CELLona, 
als auß welcher Marianiſchen Rüſt⸗Kammer CA- 
ROLUS vor feiner Abreiß auß Wienn nacher Spa⸗ 
nien durch eine hoͤchſt⸗ aufferbäulihe Kirchfahrt die 
fius mager aem wieder feine Feind entnom⸗ 
men hat. 


() Indeme an eben den jenigen Tag / nemblich ben a. 
Junii 1706. / an welchem CAROLUS bey dem Mas 
rianiſchen Gnaden ⸗Thron zu Montferrat feine Ans 
dacht verrichtet / hat ſich eben ſelbigen Tag das gan⸗ 
fe Königreich Arragonien vor CAR OLO erklaͤ⸗ 
55 A unb Ihne vor ihren rechtmaͤſſigen König außge⸗ 
suflen. 1 


(k) ELISABETHA gebohren Anno 1691. im Monath 
Auguſto den 28. als an dem Feſt S. Auguftini , in 
eben dieſem Monath mit CAROLO zu Barcellona 
vermaͤhlet / SOTT feegne dieſer z. mahl in einem 
eintzigen Monath Allerdurchleuchtigſten Frauen ihre 
glorreicheſte Jahr in fpate Nach⸗Welt. 


(D) Anmerckung über das a2ſte Sinn⸗Bild. 1. Durch 
den Neptunum wird verſtanden Ihro Kayſerl. Majeſt. 
Her: Obriſt⸗Hofmaiſter / und wuͤrcklicher geheimber 
Rath Ihro Hochfuͤrſtlich naden Anton Florian Fuͤrſt 
von Liechtenſtein / Grand’ d'Efpagne ber erſten Clafs, 
und Ritter deß goldenen Fluß (Tit.) Sambt der gan⸗ 
fen Ihro Kayſerl. Majeſt. von Spanien nacher Franck⸗ 
furth begleitenden Kaͤyſerlichen Hof⸗Statt und Obriſt⸗ 
Hof⸗Staab von Dero Miniſtern und Cavalieren. 


2. Durch den ENGER wird verſtanden Ihro 
Hoch⸗Graͤffliche Excellenz Her: Michael Joannes 
Graf von Althan / Ritter deß goldenen Fluß / der Roͤm. 
Kayſerl. und Gatbol. Majeſtaͤt wuͤrcklicher geheimber 
Kath / &ammerer und Obriſt⸗Stallmeiſter (Titl.) 
durch ſeinen Engliſchen Vor⸗Nahmen Ihre Kayſer⸗ 
und Königliche Majeſtaͤt / als ein forgfältiger Geleſts⸗ 
Engel / nicht allein nacher Spanien / ſondern auch von 
dannen wiederumb uͤber das Meer nach dem Reich zu 
Seiner Roͤmiſchen Kaͤyſer⸗Croͤnung auff das aller⸗ 
ſorgfaͤltigſte begleitet / und auff ſolche Weiß Ihro Kay⸗ 
ſer⸗ und Koͤnigliche Majeſtaͤt einen wahren Geleits⸗ 
Engel abgegeben / wie ſoſches auß feinem Hoch Graͤff⸗ 
lichen Nahmen klar erhellet / indeme: 


Michael Joannes Graf van Althan / 
durch Uberfegung der Buchſtaben fo vil heiſt / als: 
O an ihm haat ja CARE Eng'ln aufn Se. 


3. Durch den STERN wird verſtanden Ihro 
Hochgrafl. Excellenz Her Graf Rochus Stella, Graf 
de Sancta Cruce, Ihrer Roͤm. Käyſerl. und Cathol. 
Majeſtaͤt wuͤrcklicher geheimer Rath / auch Spaniſcher 
Staats⸗Nath und General⸗Feld⸗Marſchall⸗Leutenant 
(Tit.) als jener Stern von der erſten Groͤſſe / welcher in 
SAR OJ. O einen z fachen König zn Seinem Kayſer⸗ 
thumb hat vorgeleuchtet. 

4. Durch die TREu wird verſtanden Ihro 
Hochgraͤfl. Excellenz Her: Philipp Ludwig Graf von 
Sintzendorff / Ritter de goldenen Fluß / Ihrer Roͤm. 
Kayſerl. und Cathol. Majeſtaͤt wuͤrcklicher geheimber 
Rath und Obriſt-Hof⸗Cantzler / welcher als Pleni- 
potentiarius in denen Spaͤniſchen Niederlanden das 
Kayſer⸗ und Koͤnigl. hoͤchſte Inteveffe bei Spaniſchen 
Cronen⸗Rechts durch feine Welt: belobteſte Staats⸗ 
kluge Wiffenfchafft nicht allein auf das Allergetreueſte 
jederzeit beobachtet / ſondern aud) Ihro Kayſer⸗ und 
Koͤnigl. Majeftät forderiſt als Dero Cabinets⸗Hof⸗ 
Gan&ler / ingleichen Ihro Hochgraͤfl. Excellenz Herz 
Rudolph Graff von Sintzendorff / Ritter deß golde⸗ 
nen Fluß / Ihro Kayſer⸗ und Koͤnigl. Majeſt. Obriſt⸗ 
Cammerer / und wuͤrcklicher geheimer Rath nach vor⸗ 
hero ſchon beſchehenen allerunterthaͤnigſten Begleitung 
nacher Spanien / wiederumb nacher Mayland entge⸗ 
gen reiſend / von dannen aber nacher Franckfurth zur 
Kayſerl. Croͤnung aller⸗Treu⸗ unterthaͤnigſt begleitet. 


(m) Dann an eben dem jenigen Tag / an welchem CA- 
ROLO die Roͤmiſche Kayſers⸗Cron auffgeſetzt wor⸗ 
den / an eben denſelbigen Tag kamen zwey Courrir / 
deren einer die erfreulichſte Zeitung vom gluͤckſeeligſten 
Entſatz deß Hertzogthumbs Cordonna, der andere 
aber von dem unweit 55 wider den Feind 19 

enen 


tenen Sieg mitgebracht / ſeynd alſo CAROLO 3 Eros 
nen / die Kayſerliche und zwey Lorber⸗Cronen in ei⸗ 
nem Tag auffgeſetzt worden. 


(n) Dann den 22. Decemb. 1711. an einem Erchtag wird 
CAROLUS gecroͤnet / mehr den 26. Jenner 1712. 
abermahl an einem Erchtag unter Millionen Zuruffen 
hoch: und niedern Stands langen Sie hoͤchſt⸗ beglückt 
in Wienn an. Endlichen den 8. Novemb. 1712. wi⸗ 
derumb an einem Erchtag empfangen Sie mit gewoͤhn⸗ 
lichen Caremonien bie Erb⸗ Huldigung von denen 
Land⸗Staͤnden / und ſtellet durch dieſe 3. zuſamb⸗ 
ſummirte Zahlen vor den s6ten Teutſchen Kayſer. 
Eben dieſe teutſche Kanfer- Zahl kombt auch her auß 
auß denen zuſamb⸗ gerechneten glorreicheſten Jahr⸗ 
Zahlen beeder Kayſerlichen Majeſtaͤten CAR OLI 
10 ELISABETH, wie ſolches folgende Prob 
weiſet: 


CAROLUS feines glorreicheſten Alters » + » 51 Jahr. 
ELISABETHA ihres glorreicheſten Alters » = s 25 Jahr. 


56. 


(o) Dieſes Concept hat mir gleichſamb in die Feder ans 
dictirt der unvergleichliche ſchoͤne / und gelehrte Ge⸗ 
dancken Hiſtoriſcher Wiſſenſchafft / welchen da in eis 
ner uͤberauß koſtbahren 3. tägigen Illumination an 
dem hoͤchſt⸗ erfreulichſten Geburts⸗Feſt deß neue ges 
bohrnen Durchleuchtigſten Kayſerlichen Erb⸗Printzen 
LEOPOLDI II. Ertz⸗Hertzogens zu Oeſterreich / und 
Printzens von Aſturien vorgeſtellet Ihro Hochgraͤfl. 
Excellenz Her: Michael Joannes Graf von Althan / 
Ihro Kayſerlichen Majeſtaͤt Obriſt⸗Stallmeiſter / und 
wuͤrcklicher geheimer Rath / indeme er vor feinen Fen⸗ 
ſtern neben denen Contraféenber vorher gehenden 6. 
Spaͤniſchen Koͤnigen auß dem glorreicheften Ertz⸗Hauß 
von Oeſterreich auch mahlen lieſſe als den 7ten C A- 
ROL UM den 3ten / der Kayſerlichen glorreicheſten 
Nahmens⸗Zahl aber den sten / und gleich unter Sei⸗ 
ner den neu⸗gebohrnen Durchleuchtigſten Erb⸗Prin⸗ 
fe LEOPOLDUM II. Ertz⸗Hertzogen zu Oeſterreich / 
und Printzen von Aſturien / als den dten. 


(p) Dann / wann man zu dieſen 17. Jahr ELIS AB E- 
TH den Kapſerlichen CARS S⸗ber hinzu ſetzet / 


macht es zuſamb 17—6 allwo ein Elnſer noch abgehet / 
welchen Elnſer ELISABETH A durch ben neu⸗ ges 
bohrnen Durchleuchtigſten Erb⸗Printzen LEO POI- 
DUM II. Ertz⸗Hertzogen zu Oeſterreich / und Springen 
von Aſturien erſetzet / und alſo die heurige Jahrs⸗Zahl 
1716. und in dieſer das allerglorreichefte 3 1gſte Jahr 
CAROLI complet und vollkommen außmachet. 


(9) Welche Jahr⸗Zahl 31. auch erſcheinet / wann wir 
das Jahr / den Tag / und die Nahmens⸗Zahl deß 
neu⸗gebohrnen Durchleuchtigſten Erb⸗Printzen LEO- 
POLDI II. Ertz⸗Hertzogens zu Oeſterreich / und prine 
tzens von Aſturien alſo zuſammen rechnen: 


Anno - 17716 
Den „ 5 13 April. 
Wurde geboren Leororpusder ate. 


31. 


Wordurch gleichſamb der neu⸗gebohrne Durchleuch⸗ 
tigſte Erb⸗Printz LEOPOLDUS II. Ertz⸗Hertzog zu 
Oeſterreich / und Printz von Aſturien ſeinem Allerdurch⸗ 
leuchtigſten Hern Vattern zu feinem allerglorreiche⸗ 
ſten 3 ı ften Jahr den allerangenehmſten Gluͤck⸗Wunſch 
anheunt mit ELISABETHA abſtattet. 


(r) Dann wann man in dem Allerdurchleuchtigſten Nah⸗ 
men CAROLI Imperatoris die zwey erſtere Sylben 
von der letzten abtheilet / fo kommen herauß die zwey 
Wort: CAR O- und die 3. Buchſtaben LII welche fo 
vil bedeuten / als: 


CAROLI Imperätoris - CARO Lzorozpus II. 


Oder ber auß dem Allerdurchleuchtigſten Gebluͤt CA. 
ROLI und ELISABETH gebohrne Durchleuch⸗ 
tigſte Erb⸗Printz LEOPOLDUS II. Erg. Hertzog zu 
Oeſterreich / und Printz von Aſturien. Und machet al 
fo ELISABETHA CAROLI Nahmen glorreich durch 
3. Und 1. oder durch die Zahl ſeiner allerglorreicheſten 
Jahr / weilen das Allerdurchleuchtigſte 3. CAROLUS 
ELISABETHA und LEOPOLDUS , in dem eintzigen 
Allerdurchleuchtigſten Nahmen CAROLI eingeſchloſ⸗ 
ſen werden. 


Errata & omiſſa. 


In dem erſten Sinn⸗ Bild ift ober denen zwey Saulen Herculis in dem Kupffer⸗ 
Ober den mit 


fer: 3 bezeichneten Buchſtaben C. die Beyſchrifft: Littera atia. 
Nomine prima. 


Blat außgelaſſen worden die Sinn⸗Schrifft: als ober den mit dem Zif⸗ 
E Ziffer x aber bezeichneten Buchſtaben C. bie Beyſchrifft: 


In dem zten Sinn-Bild ift in ben Kupffer⸗Blat ober der Waag außgelaſſen worden die Uberſchrifft deß folgenden Text: Appendit me in ſtatera ju- 


ſta. Job. 6. v. 31. 


In dem sten Sinn⸗Bild ſolte an ſtatt deß erſten Vers folgender geſetzt ſeyn worden: Wann ich in LEDPOLDS Allerdurchleucht' after Eh 


In dem 24ten Sinn, Bild foll in ben anderten Vers an ſtakt deß Sternleins der Buchſtaben (n) ſtehen / deſſen Außden 


ſes letzten Blat zu erſehen. 


itung in denen Anmerckungen die⸗ 


In dem 2oten Sinn Bild müffen die zwey von dem Contrafes CAROLI auff die Adler, Wiegen LEOPOLDI abzihlende Ziffer 5 und 8. auff ſol⸗ 


cher Wiegen alfo geſetzt ſtehen: $ 
IE 
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